
AUF DEN KULTUR- 
GESCHICHTLICHEN
PFADEN IN DER WACHAU
Themenweg in Aggsbach Markt

HIGHLIGHTS

VENUS VON WILLENDORF 
VENUSIUM

Die kleine Statuette war das Schön- 
heitsideal einer ganzen Epoche der 
Menschheitsgeschichte: Fettleibig, 
mit schweren Brüsten und breiten 
Hüften, zeigt sich die Kalksteinfigur 
aus der Steinzeit. Empfehlenswert für 
eine kleine Zeitreise: Das nur wenige 
Schritte vom Fundort entfernte 
„Venusium“. Dieses kleine feine 
Museum entführt seine Besucher mit 
Fundstücken der Ausgrabungsarbeiten 
und Informationen zu den ersten 
Frauenfigurinnen in der Steinzeit.

3641 Aggsbach Markt, Willendorf 4
+43 676 / 517 45 46
familie.satzl@a1.net
www.willendorf.info

FAMILIENPARK
HUBHOF 
Der Familienpark Hubhof bietet für 
Jung und Alt alles zum Thema Spiel, 
Spaß, Abenteuer und Freizeit. Und 
dazu gehören der Dinosaurierwald 
mit der Urzeitschau, das Indianerland, 
der Märchenwald und der großzügige 
Freizeitpark. Wir freuen uns schon 
jetzt Euch mit Eurer Familie bei uns 
begrüßen zu dürfen.

3641 Aggsbach Markt, Seeb 54
+43 664 / 440 80 03
office@familienpark-hubhof.at
www.familienpark-hubhof.at

BOGENSPORTPLATZ
MIT 3D-PARCOURS

Unser 3D-Parcours ist in 2 Abschnitte 
mit jeweils 30 und 20 Zielen unter- 
teilt. Eine entsprechende Ausrüstung 
kann im Vereinshaus ausgeliehen 
werden. Wer erstmalig in die Welt 
des Bogensports schnuppern 
möchte, bekommt  nach telefonischer 
Voranmeldung einen kleinen 
Einführungskurs.

3641 Aggsbach Markt, Nr. 90
+43 660 / 468 41 33
wbu-aggsbach@gmx.at
www.wbu-aggsbach.at
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Direkt beim Fundort der Venus von 
Willendorf, liegt unser Gasthof. Wir 
bieten österreichische Küche auf 
hohem Niveau und sechs romantische 
Gästezimmer. Seien Sie bei uns Gast 
und fühlen Sie sich bei uns wohl!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

3641 Aggsbach Markt, Willendorf 36
+43 2712 / 20 20 2
o.zeller@gmx.at
www.gasthof-zur-venus.at

GASTHOF
ZUR VENUS

Schon in vielen Liedern der Wachau wurde auch das Wandern an- 
gesprochen. Warum sollte man dabei nicht auch einiges von der 
Kultur dieses wunderschönen Gebietes mitnehmen? Diese kultur- 
geschichtliche Wanderung in der Wachau weckt auch die Neugierde 
auf Feste und Feiern, kulturelle Veranstaltungen und Kulturgüter in 
der Wachau.

Sie erleben und genießen die Schönheit und die kulturelle Vielfalt 
dieser einzigartigen Landschaft, wenn viele der auf den Infotafeln 
angeführten Stätten besucht werden. Man lässt sich inspirieren, gibt 
den Gedanken freien Lauf und freut sich nach der Wanderung auf 
ein Glas Wachauer Wein oder auf die verschiedenen Erzeugnisse aus 
der original Wachauer Marille.



DATEN:

Schwierigkeit: leicht bis mittel
Beschaffenheit: Asphalt, befestigte Wege
Startpunkt: Feuerwehrhaus
Zielpunkt: Feuerwehrhaus

ALLGEMEINES
Der Weg kann in beiden Richtungen begangen werden, entweder be- 
ginnend mit der Urgeschichte (Station 1), oder mit der Ernennung zum 
Weltkulturerbe (Station 12). Es besteht auch die Möglichkeit verkürzt zu 
wandern, indem man zwischen den Stationen 4 und 5 und den Stationen 
8 und 9 die Alternativroute wählt.

VERLAUF
Beginn und Ende der kulturgeschichtlichen Wanderung ist vor dem Feuer- 
wehrhaus. Der Weg führt entlang der braun/weißen Markierung „Wachau 
kulturhistorischer Weg“ ins Ortszentrum, dann stromaufwärts entlang 
des Endlingbaches bis zur Eisenbahnbrücke – ein kleiner Abstecher zu 
Pfarrkirche und barockem Pfarrhof (Jakob Prandtauer) lohnt sich.

Unmittelbar nach der Bahnbrücke geht’s nach rechts – hier erfreut uns ein 
Blick auf die Ruine Aggstein. Wir folgen der braun/weißen Markierung 
und gelangen bei Station 2 auf einen Waldweg, der auch Lebensraum von 
Bunt-, Schwarz- und Grünspecht, Eichhörnchen, Rehen und Hasen ist 
(daher bitte Hunde unbedingt an die Leine nehmen!). Nun beginnt 
der mäßige Anstieg und wir gelangen nach ca. 2 km auf den höchsten 
Punkt (Station 6) mit Picknick-, Rast- und Aussichtsplatz.

Der Aufstieg ist geschafft und wir wandern bis zu Station 7 weiter. Hier 
gabelt sich der Weg! Geradeaus gelangt man zum ca. 1,3 km entfernten 
Familienpark Hubhof (Dinosaurier, Indianerland, Märchenwald, Freizeit- 
park), ein Besuch lohnt sich durchaus für Kinder. Wir aber wandern in 
einer Spitzkehre nach links abwärts. Nach ca. 700 m geht es scharf nach 
rechts und wir erreichen bei Station 10 einen asphaltierten Weg. Bei einer 
kurzen Rast genießen wir den schönen Ausblick ins Donautal und auf
den „Luftberg“.

Entlang üppiger Wiesen, vorbei am Bogensportplatz mit 3D-Parcours 
und Einschießplatz erreichen wir wieder den Ort Aggsbach Markt.

LANGE VARIANTE:

2 Stunden

ca. 6,5 km

240 HM

KURZE VARIANTE:

1,5 Stunden

ca. 4,2 km

180 HM

WEGBESCHREIBUNG

TOURENBESCHREIBUNG

EIGENSCHAFTEN:

• aussichtsreich
• familienfreundlich
• kulturell und historische Themen
• Einkehrmöglichkeiten

Auf 12 Info-Bildtafeln wird die faszinierende Kulturgeschichte der 
Wachau umrissen. Beginnend mit der Urgeschichte (Venus von 
Willendorf) über das römische Reich (Favianis = heutiges Mautern, 
Hl. Severin), die bayrische Besiedlung ab dem 8 Jh., König Richard 
Löwenherz (Dürnstein), Burgen und Ruinen (Aggstein, Hinterhaus) 
wird die Geschichte aufgerollt.

Über die Renaissance (Teisenhoferhof in Weissenkirchen, Maria 
Laach), die Barockzeit (Göttweig, Melk, Dürnstein) zu Napoleon 
und den Franzosen (Loiben) wird der Bogen zur Erhebung zum 
Weltkulturerbe im Jahr 2000 gespannt. Der traditionelle Weinbau, 
die Donau und die Wachauer Feste finden ebenso auf den Bildtafeln 
ihren Platz.

Alle Bilder und Texte auf den 12 Info-Tafeln sind
aus den Büchern von Fritz Friedl entnommen:
• Wachau – Wein – Welt / Texte – Ein kulturgeschichtliches Kaleidoskop 
• Wachau – Wein – Welt / Fotos – Ein kulturgeschichtliches Kaleidoskop


